
Glaube, Werke 
und Gehorsam



Eliëser & Rebekka
(1 Mo 24,12-27.50-59)
Gott um Leitung bitten
 Innere statt äussere Schönheit
 Dienstbereitschaft
Gott danken
Gott offen bekennen
 Unverzüglich handeln



Röm 3,23-24.28 (Schlachter 2000)

Alle haben gesündigt und verfehlen die 
Herrlichkeit, die sie vor Gott haben sollten, 
so dass sie ohne Verdienst gerechtfertigt 
werden durch seine Gnade aufgrund der 
Erlösung, die in Christus Jesus ist… So 
kommen wir nun zu dem Schluss, dass der 
Mensch durch den Glauben gerechtfertigt 
wird, ohne Werke des Gesetzes. 



Jak 2,14-17.24 (Schlachter 2000)

Was hilft es, meine Brüder, wenn jemand 
sagt, er habe Glauben, und hat doch 
keine Werke? Kann ihn denn dieser Glaube 
retten? Wenn nun ein Bruder oder eine 
Schwester ohne Kleidung ist und es ihnen 
an der täglichen Nahrung fehlt, und 
jemand von euch würde zu ihnen sagen: 
«Geht hin in Frieden, wärmt und sättigt 
euch!», aber ihr würdet ihnen nicht geben, 
was zur Befriedigung ihrer leiblichen 
Bedürfnisse erforderlich ist, was würde das 
helfen? So ist es auch mit dem Glauben: 
Wenn er keine Werke hat, so ist er an und 
für sich tot… So seht ihr nun, dass der 
Mensch durch Werke gerechtfertigt wird 
und nicht durch den Glauben allein.



Eph 2,8-10 (Schlachter 2000)

Denn aus Gnade seid ihr errettet durch den 
Glauben, und das nicht aus euch — Gottes 
Gabe ist es; nicht aus Werken, damit 
niemand sich rühme. Denn wir sind seine 
Schöpfung, erschaffen in Christus Jesus zu 
guten Werken, die Gott zuvor bereitet hat, 
damit wir in ihnen wandeln sollen. 



Glaube und Werke

 Errettung/Rechtfertigung durch Glauben
Glaube ist Alleinstellungsmerkmal (sola fide)
Gnade, keine Leistung (sola gratia)

 Erschaffen zu guten Werken
 Auftrag

 Werke, die Gott zuvor bereitet hat, damit wir 
in ihnen wandeln sollen
 Befähigung

 Glaubensbereitschaft oder 
Dienstbereitschaft?
 Die Antwort ist: Beides! 
 Denn was zählt, ist die uneingeschränkte 

Bereitschaft zur Beziehung mit Gott



Wer an mich glaubt, der wird die Werke 
auch tun, die ich tue, und wird grössere als 
diese tun, weil ich zu meinem Vater gehe.

Gratwanderung Gehorsam
gegenüber Gott

Zu wenig Gehorsam
a)Bequemlichkeit
b)Falsche Freiheit
c)Furcht

Zu viel Gehorsam
a)Aktionismus
b)Gesetzlichkeit
c)Selbstanklage



Wer an mich glaubt, der wird die Werke 
auch tun, die ich tue, und wird grössere als 
diese tun, weil ich zu meinem Vater gehe.

Zu wenig Gehorsam
a)Bequemlichkeit
b)Falsche Freiheit
c)Furcht

Zu viel Gehorsam
a)Aktionismus
b)Gesetzlichkeit
c)Selbstanklage

Wo liegt mein Schwachpunkt 
beim Gehorsam gegenüber Gott?



«Werke tun» ist geistlich

 Joh 17,3: Das ist aber das ewige Leben, 
dass sie dich, den allein wahren Gott, 
und den du gesandt hast, Jesus Christus, 
erkennen

 1 Joh 2,3: Und daran erkennen wir, dass 
wir ihn erkannt haben, wenn wir seine 
Gebote halten. 
(Heilsgewissheit)

 Joh 15,5: Ich bin der Weinstock, ihr seid 
die Reben. Wer in mir bleibt und ich in 
ihm, der bringt viel Frucht; denn getrennt 
von mir könnt ihr nichts tun.
(Früchte/Gaben)



«Werke tun» ist geistlich

 Phil 2,13: Gott ist es, der in euch sowohl 
das Wollen als auch das Vollbringen 
wirkt nach seinem Wohlgefallen.

 Eph 3,20: (Gott ist es) aber, der weit über 
die Massen mehr zu tun vermag, als wir 
bitten oder verstehen, gemäss der Kraft, 
die in uns wirkt. 
(Geisteswirkungen)



Ich will mehr erleben!

 Leben mit Jesus in Nachfolge/ 
Beziehung/Gehorsam/Liebe/Anbetung

 Leben unter dem Einfluss des Heiligen 
Geistes



Glaube und
Werke

 Errettung/Rechtfertigung durch Glauben
Glaube ist Alleinstellungsmerkmal (sola fide)
Gnade, keine Leistung (sola gratia)

 Erschaffen zu guten Werken
 Auftrag

 Werke, die Gott zuvor bereitet hat, damit wir 
in ihnen wandeln sollen
 Befähigung

 Glaubensbereitschaft oder 
Dienstbereitschaft?
 Die Antwort ist: Beides! 
 Denn was zählt, ist die uneingeschränkte 

Bereitschaft zur Beziehung mit Gott


